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Ll Mehrals nur E-Vergabe — Das ist vergabe.NRW
Zentrale Anlaufstelle fur das offentliche Vergabe- und

Beschaffungswesen in Nordrhein-Westfalen

Auf das Land Nordrhein-Westfalen sowie die Stadte,
Gemeinden und Kreise in Nordrhein-Westfalen
entfallt ein guter Teil der nach aktuellen Schatzun-
gen rund 400 Milliarden Euro, die von o&ffentlichen
Auftraggebern in Deutschland jahrlich veraus-
gabt werden. Damit sind Land und Kommunen
zusammen der groBte offentliche Auftraggeber in
Deutschland — und einer der gréBten 6ffentlichen
Auftraggeber in der EU.

Vor rund 20 Jahren wurde unter
www.vergabe.nrw.de ein erstes Informations-
angebot rund um das offentliche Auftragswesen
geschaffen. Im Zuge eines schrittweisen und kon-
sequenten Ausbaus ist daraus das vielleicht umfas-
sendste Portal zum &ffentlichen Auftragswesen in
Europa entstanden. Uber einen gleichsam modula-
ren, wie integrierten Ansatz bietet vergabe.NRW
breit gefacherte Informationen fiir alle relevanten
Zielgruppen. Das Portal unterstiitzt, im Sinne eines
ganzheitlichen elektronischen Beschaffungsansat-
zes, alle Phasen des offentlichen Einkaufs, bis hin
zum Austausch elektronischer Rechnungen nach
dem Standard XRechnung. Zielgruppenspezifische
Bereiche fir Land, Kommunen und Unternehmen
bzw. Bieter, eine einwandfreie Ergonomie und der

hohe technologische Reifegrad der einzelnen Mo-
dule fiihren zu einer hohen Nutzerakzeptanz. Nicht
nur deswegen wurden vergabe.NRW und seine Mo-
dule bereits vielfach ausgezeichnet und auch inter-
national als Best Practice vorgestellt. Alle Interes-
sierten finden somit unter einer Internet-Adresse
(,Single Point of Contact") ein umfassendes, stets
aktuelles, themenspezifisches Angebot rund um
das offentliche Auftragswesen.

Die wesentlichen Komponenten des Portals ba-
sieren auf Technologien der cosinex GmbH und
wurden unter der Leitung des Landes gemeinsam
mit der d-NRW AGR zum Teil individuell fiir Nord-
rhein-Westfalen entwickelt, zum Teil individuell an
die Anforderungen des Landes und der Kommu-
nen angepasst. Flr jedes Modul wurde eine den
Anforderungen entsprechende IT-Architektur mit
teilweise regionalem Bezug gewahlt, etwa fiir das
Rheinland, die Metropolregion Ruhr, Westfalen
oder die Stadteregion Aachen. Dies erhoht die
Akzeptanz, gerade bei regional tatigen kleinen und
mittelstédndischen Unternehmen. Der technische
Betrieb dieser regionalen Vergabeplattformen
erfolgt durch kommunale IT-Dienstleister.
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vergabe.NRW besticht durch einen integrierten
Prozessansatz: Die einzelnen Module sind zwi-
schen allen zustandigen und beteiligten Landes-
stellen — nicht zuletzt auch den vergaberechtli-
chen Revisionsinstanzen — abgestimmt. Dadurch
sind zentrale Leitentscheidungen des Landes be-
ricksichtigt und bewahrte Technologiestandards
gewahrleistet.

Die Palette reicht von

@einer E-Vergabeplattform (Modul Vergabe-
marktplatz),

@ Uber die revisionssichere Dokumentation der
Vergabeverfahren in einer E-Vergabeakte
(Modul Vergabemanagementsystem),

@und die komfortable und weitestgehend auto-
matisierte Umsetzung der Meldungen zur
Vergabestatistikverordnung (VergStatvO)

@ bis hin zu einem Einkaufskatalog des Landes zur
Bewirtschaftung landesweiter Rahmenvertrage.

Datei  Bearbeiten fnsicht Cheonik Levezeichen Gl e

Vergabemarktplatz MRW

Kernkomponenten und Module

Im Jahr 2020 hat Nordrhein-Westfalen als erstes
Land in Deutschland ein elektronisches Nachpri-
fungsmodul fiir die elektronische Akteneinsicht
durch Vergabekammern und den Vergabesenat
beim OLG (Beschwerdeinstanz) in Betrieb
genommen.

Die Blindelung der verschiedenen Kernmodule
unter einer zentralen Anlaufstelle, das Architek-
turmodell, die vielfaltigen Schnittstellen zu zahl-
reichen Drittsystemen wie etwa EPOS.NRW oder
die Anbindung der E-Akte sowie Dutzende weitere
Funktionen im Hintergrund verdeutlichen, welche
technischen Innovationen in den letzten Jahren in
den Ausbau des Portals eingeflossen sind.
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" Integration der Module

Im Mittelpunkt jeder Entwicklungsstufe von
vergabe.NRW und dessen modularen Aufbaus
stand bzw. steht immer auch eine technische
Verzahnung der Module untereinander. Dies
entstammt der Uberzeugung, dass eine gesamt-
heitliche Berticksichtigung aller Teilprozesse an
einem Beschaffungsvorgang prozessuale und
wirtschaftliche Vorteile letztlich aller Beteiligten
zutage fordert. Die hierbei zum Einsatz kommen-
den Schnittstellen, Authentifizierungsmechanis-
men, Protokollstandards und Programmierspra-
chen sind das Ergebnis jahrelanger fachlicher
und technischer Koordination wie gleichsam die
organisatorischen Abstimmungen zur Kooperation
der zustandigen Stellen bei Land, Kommunen,
Losungsbeteiligten sowie Priif- und Revisions- .
instanzen. ! = i

9/?_/ vergabe.NRW in Zahlen
il

Seit 2011 wurde vergabe.NRW in enger Taktung Der Nutzungsgrad und die operativen Kennzahlen
kontinuierlich an sich verandernde Rahmen- verdeutlichen den daraus resultierenden Erfolg:
bedingungen angepasst und funktional erganzt.

& Uber 600.000
H H formliche Vergabe-

verfahren elektronisch
rund 150 Millionen Euro Bestell- verdffentlicht und abgewickelt.

volumen aus Rahmenvertragen,
die in Uber 250.000 elektronischen Bestellvor-
gangen abgerufen wurden.

Rtz

g el L akt'Ye Uber 650 angeschlossene
Unternehmen, die

sich Uiber Ausschreibungen Vergabe- und Beschaffungs

Y Y informieren und an Vergaben stellen mit iber 11.000 Anwenderinnen
teilnehmen. und Anwendern.
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vergabe.NRW ermdglicht eine verwaltungstiber-
greifende Kooperation und Vernetzung. Ob Ein-
richtung des Landes, Kommune, Eigenbetrieb oder
weitere Organisationsformen: Endanwenderinnen
und -anwender kénnen aufgrund des modularen
Aufbaus von vergabe.NRW individuell entscheiden,
welche Komponenten eingesetzt werden sollen. Im
Zusammenspiel leisten die Module einen signifikan-
ten Beitrag zur vergaberechtskonformen, transpa-
renten, effizienten und sicheren Abwicklung formel-
ler Vergabeverfahren zwischen ,Offentlicher Hand",
Handwerk, Industrie und Dienstleistungssektor.

Die konsequente Ausrichtung auf die Optimie-
rung von Prozessen bei allen Beteiligten, bis hin
zur ausschlieBlich elektronischen, d. h. ganzlich
papierlosen Vergabe bringt angesichts der immer
komplexer werdenden Anforderungen an Vergabe-
verfahren spiirbare Erleichterungen sowie Zeit-
und Kostenersparnisse bei allen Beteiligten.

Dienste und Informationen im Uberblick

Der zentrale E-Rechnungs-Eingang der Landes-
verwaltung zeigt die immer umfassendere Pro-
zesssicht auf den Beschaffungsvorgang: Von der
Bedarfsermittlung Uber die verschiedenen Wege
der Beschaffung bis hin zur elektronischen Rech-
nungsstellung und letztlich auch den Forderungs-
ausgleich.

Sl
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Behérden und Einrichtungen der Landesverwal-

tung kénnen die Module von vergabe.NRW ohne
gesonderte Absprache nutzen. Diese umfassen

neben ausfiihrlichen Informationen zu landes-,

bundes- und europarechtlichen Vergabevorschrif-

ten und -formularen (TVgG NRW, UVgO NRW, VHB
NRW) insbesondere

@ die verwaltungsinterne Bedarfsermittiung
(Modul Bedarfsmanagement),

@die Durchfiihrung des eigentlichen Vergabe-
verfahrens unter Berticksichtigung von Publi-
kations- und Kommunikationspflichten
(Modul Vergabemarktplatz),

@ die revisionssichere Dokumentation und elek-
tronische Aktenfiihrung zum Vergabevorgang
(Modul Vergabemanagement),

@die Bedarfsabfrage, den Abschluss und die Be-
wirtschaftung von Rahmenvertragen des Landes
nach dem sogenannten Lead-Buyer-Konzept
(Modul Einkaufskatalog),

Nutzen fiir Landesbehorden

@ein Vertragsmanagement, z. B. fiir das Control-
ling von Leistungs- und Zahlungsverpflichtungen
(Modul Vertragsmanagement),

@die Entgegennahme elektronischer Rechnungen
im XRechnungs-Format Uber diverse Eingangs-
kandle, z. B. E-Mail, DE-Mail, Peppol (Zentraler
E-Rechnungseingang),

@ die automatisierte Meldung publikationspflichti-
ger Daten Uber integrierte Schnittstellen, etwa
an Destatis, bund.de oder das Amt fiir Veroffent-
lichungen der EU.

Dariber hinaus kénnen auch Universitaten und
(Fach-)Hochschulen des Landes beispielsweise
das Modul Vergabemarkiplatz fiir ihre Bekannt-
machungen einsetzen und von wettbewerblichen
Beschaffungsvorgangen profitieren. Alle Module
sind online nutzbar, werden fiir die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in den Beschaffungsstellen
kontinuierlich weiterentwickelt bzw. an die jeweils
aktuellen gesetzlichen Erfordernisse angepasst
und zentral betrieben.

Ministerium der Finanzen
des Landes Nordrhein-Westfalen 5@
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Informationenund
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Nachprifungsmodul
Einkaufskatalog NRW
Beschaffungs-
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Zentraler
E-Rechnungseingang
Mdoglichkeiten zum
Informationsaustausch
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(ggf. zentrale) Statistiken und Auswertungen il

IT-INFRASTRUKTUR UND STANDARDS FUR E-GOVERNMENT/OZG
Sicherer Betrieb (ISO 27001 | IT-Grundschutz) | Leitentscheidungen NRW | BITV-konform
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ma Nutzen flir Stadte, Gemeinden und Kreise
= |

Stadte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-
Westfalen profitieren gleichsam vom zentralen
Anlaufpunkt Gber vergabe.NRW: Auch fiir sie und
kommunale Eigenbetriebe, Tochtergesellschaften,
Beteiligungen oder Stadtwerke ist das Portal mit
umfangreichen vergaberechtlichen Informationen
zum praferierten und viel genutzten ,Single Point of
Contact" geworden. Hier finden sie Leitfaden fir in-
novative und nachhaltige Beschaffung, Dokumente,
Formulare, Best-Practice-Beispiele, offizielle Ver-
lautbarungen und hdchstrichterliche Entscheidun-
gen zu signifikanten Einzelféllen. Bereits das Portal
beinhaltet zahlreiche kostenfreie Funktionen, die
die tagliche Arbeit vereinfachen, beschleunigen und
sicherer machen. Nicht zuletzt kbnnen Kommunen
und Kreise aufgrund einer entsprechenden Ver-
ordnung auch das zentrale E-Rechnungsportal des
Landes Nordrhein-Westfalen kostenfrei mitnutzen.

Zudem haben Stadte, Gemeinden und Kreise Uber
eine nach Einwohner-GréBenklassen gestaffelte
Umlage die Mdglichkeit, den Vergabemarktplatz
als zentrale Bekanntmachungs- und Transaktions-
plattform fiir die Interaktion mit Unternehmen
und Bietern zu verwenden oder auf Knopfdruck
Vergabeinformationen an Dritte (etwa bund.de,
das Amt fir Veroffentlichung der EU oder Desta-
tis) zu Ubermitteln. Optionale Ergdnzungen, wie
etwa eine Schnittstelle zur automatischen
Integration der Veréffentlichungen auf der
eigenen Homepage, runden das Spektrum ab.

vergabe.NRW



Nutzen fiir Unternehmen

An offentlichen Auftragen interessierten Unter-
nehmen bietet vergabe.NRW einen einfachen
Zugang mit erheblichen Mehrwerten: Alle Aus-
schreibungen des Landes, vieler Kommunen und
weiterer 6ffentlicher Auftraggeber kénnen ziel-
genau und kostenfrei recherchiert werden. Zudem
besteht ein direkter Zugriff auf die Vergabeunter-
lagen oder die Mdglichkeit zur transparenten und
sicheren elektronischen Kommunikation mit den
Vergabestellen.

Auf dem Vergabemarktplatz werden alle 6ffentli-
chen Informationen - insbesondere Bekanntma-
chungen — gebiindelt veroffentlicht und sind fir
Unternehmen jederzeit auffindbar. Optional und
individuell einstellbare Benachrichtigungsfunktio-
nen reduzieren den Rechercheaufwand erheblich
und machen potenzielle Auftraggeber sichtbar.

Uberregional titige Unternehmen kdnnen mit
vergabe.NRW (ber alle angeschlossenen regiona-
len Vergabeplattformen hinweg an Ausschreibun-
gen teilnehmen, ohne jeweils neue Eingabemasken
verstehen oder Installationen vornehmen zu mds-
sen — ein Umstand, der insbesondere bei engen
Fristvorgaben wertvolle Zeit und Miihen erspart.

Suchprofile

Benachrichtigungs-

@ dienst

R

E
\

Partner landesweiter Rahmenvertrage erhalten
Bestellungen aus dem Einkaufskatalog wahlweise
auch als strukturierte Daten im sogenannten Open-
Trans-Format zur automatischen Weiterverarbei-
tung in den eigenen Warenwirtschaftssystemen -
seit Anfang 2021 erganzt um die Mdglichkeit, auch
Rechnungen Uber verschiedenste Kandle zeit- und
kostensparend an Landesbehérden und Kommu-
nen zu Ubermitteln. Insbesondere kleinen und
mittelstandischen Unternehmen, die nicht Gber die
erforderlichen Losungen zur Erstellung von E-Rech-
nungen im vorgeschriebenen Format verfiigen, wer-
den Funktionen zur Generierung von E-Rechnungen
im XRechnungs-Format (iber eine selbsterkldrende
Web-Erfassung angeboten.

Multi-Plattform- O

Bieter-Client
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Vermehrt entstehen Anwendungs- und Nutzungs-
szenarien auch in zum &ffentlichen Auftragswesen
angrenzenden Themengebieten. So sind beispiels-
weise die Aufbereitung offentlich verfligbarer
Daten fir weitere Geschaftsmodelle, das Bench-
marking im Bereich der interkommunalen Zusam-
menarbeit, die journalistische Berichterstattung
oder wissenschaftliche Auswertungen, etwa im
Bereich der Prozesskostenoptimierung, nur einige
Aspekte, denen auch vergabe.NRW verantwor-

=
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T\ Nutzen fiir die interessierte Offentlichkeit

tungsvoll Rechnung tragt und die im Zuge der
Transparenzoffensive und des E-Government-Ge-
setzes der Landesregierung friihzeitig beriicksich-
tigt wurden. Strukturierte Datensdtze zu vielen
Tausenden (ber vergabe.NRW abgewickelten
Vergabeverfahren sind iiber das Open-Data-Portal
des Landes unter https://open.nrw/ individuell
abrufbar.
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%0 Ausblick
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Bereits heute hebt vergabe.NRW wesentliche Dabei wird das bewahrte Erfolgsrezept fort-

Potenziale des wohl wichtigsten fiskalischen Ge- gesetzt: vergabe.NRW in kleinen, aber stetigen
schaftsprozesses in der 6ffentlichen Verwaltung, Schritten und mit Hilfe interdisziplinarer Teams
dem Einkauf. im Kompetenzdreieck aus (Vergabe-)Recht, IT

und Offentlicher Verwaltung agil entlang der
Die auch zukiinftig geplante stetige Weiterentwick-  Anforderungen der Behérden sowie technischer
lung, die weitere Integration der Module unterein- Mdglichkeiten und rechtlicher Vorgaben
ander sowie die Digitalisierung weiterer Prozesse weiterzuentwickeln.
werden dabei helfen, den o6ffentlichen Einkauf
noch schneller und wirtschaftlicher zu gestalten.

In Umsetzung befindliche Weiterentwicklungen und Ausbaustufen:

© Neues Submodul zur Gestaltung und Verwal- @ Integration eines Moduls zur strukturierten
tung von Kriterienkatalogen und Leistungs- Abwicklung dynamischer Beschaffungssysteme
verzeichnissen bei sehr komplexen Bedarfen und zur Abbildung von Mini-Wettbewerben bei
(z.B. Beschaffung von Polizeihubschraubern) Rahmenvereinbarungen mit mehreren Wirt-
oder Projekten schaftsteilnehmern

@ Zentrales Log-in fir Unternehmen/ @ Einkaufsfiihrer fur die Unternehmen (welche
Wirtschaftsteilnehmer Behorde kauft was ein)

@Ausbau des digitalen Vergabehandbuchs zu @ Zentrale Lieferantendatenbank

strukturierten ,eForms" innerhalb der Module

M""
7 A
W1k A i
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Haben Sie Fragen?
Gesamtkoordination:

Ministerium der Finanzen des
Landes Nordrhein-Westfalen
kbst-vergabe@fm.nrw.de
www.finanzverwaltung.nrw.de

Fachliche Beratung und Unterstiitzung:

d-NRW Anstalt 6ffentlichen Rechts
info@digitales.nrw.de
www.d-nrw.de

cosinex GmbH
inffo@cosinex.de
WWWw.cosinex.de
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http://www.finanzverwaltung.nrw.de/
mailto:info@digitales.nrw.de
http://www.d-nrw.de/
mailto:info@cosinex.de
http://www.cosinex.de/

	Inhalt
	5
	4
	10
	Kernkomponenten und Module
	Integration der Module
	vergabe.NRW in Zahlen
	Dienste und Informationen im Überblick
	Nutzen für Landesbehörden
	Nutzen für Städte, Gemeinden und Kreise
	Nutzen für Unternehmen
	Nutzen für die interessierte Öffentlichkeit
	Ausblick


